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AN3UF 39 Jahrgang Kat 


Hoch geschatzter Leser, hochgeschätzte Leserin ! 
Mein heutiges Gastspiel n Deiner ewig jungen- jugendlichen 
Zeitung wird sehr kur2 sein. Denn... ich habe nur kur2 eine 









meiner unzähligen Masken abgestreiti ‚um Sblorl 0,7% Rı 
wieder hineinsiürzen zu konnen. | A u \ 
Klar bist Du mir wichtig, aber ich will in der na) 
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Hast Du voch Tone ? Aber das ist eben Bildung. IN n 

Und eigentlich bist Du ja nicht besser. Nur nennst e£ UL IL 

Du die” teste andeıs: UA, EA HE-LA U.Ss.10. an 

Zum Glück sind dieses Jahr dıe Rstrisner olran | € Quets teschijehr! 
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Liebe Schwyzerstärnfamilie 


Oh welch wunderschöne. Flotte menschliche Tuaend ! 
Längst ıst es da, das beruhmie dJahr der Jugend. 


Wie man hört und auch weiss, so die Kunde, 
Schliessen heuer alle mit der Jugend den “Bunde. 


Es wird oraanisiert und veranstaltet, aber auch verwaltet 
Mıt und fur die Öungen hoffentlich aber auch gestaltet. 


Und im nächsten Jahr wird wie so oft statt dessen 
Die Jugend eventuell schon wieder \erjessen. 


Muss das wirklich so sein 2 Ist das korrekt und richt ig ? 
Der Schwyzeistärn sagt nein, denn die Jugend ıs] zu wichtig. 


Darum sei es heut und hier ganz haut noch einmal verkündet, 
A943 wurde die faderabteilung Schwyzerstarn gegründet, 


Das Jahr der Jugend ist bei uns also Langst eingeführt 
Und auch morgen öder uber morgen Leiner daran rührt. 


Seit eh und ge Demuhen wir uns allerseits so ‚aut es eht, 
Mit und für die Jugend zu beben, wie ihr hoffentlich seht. 


ee in Ehren, Keden im Gaskessel, nun ‚gut, 
Aber die Konstanz, die Idee zum Tragen 2Uu bringen braucht Mut. 


Nicht nur Mut, sondern “Durchhalteunllen von uns allen 
Wird benotigt ; manchmal fast bis zum Umfallen 


Doch die Ffaderidee bringt uns sicher weiter, 
Im gemeinsamen Streben auf der Lebensleiter. 


ei 


tes Gelingen der Frühlin sausbil dungsiaqger 3 


Nun wUNSCh ich S% 
sondern vor allem dem flotten Vader. 


Nicht nur dem rührel, 


Dem Wolf, dem Neulina und den Meuten allgemein, 
Erhoffe ich viel Kraft und im Herzen Sönnenschein. 


Dir Rover, weiterhin alles Gute und viel Abenteuer lust i 
Damit Du nicht erhältst den zur Zei berühmten Trust. 


Auch “Dir, lieber APV-\er soll mir dem Tlieka ‚geholen sein. 
Bist Du doch weiterhin ‘Pfader, wenigstens mit einem Bein. 


Und nun zu Ihnen, lebe Eltern, habt “Dank Fürs Vertrauen. 
Wir versuchen sjeks unser Tasten zu geben, darauf sollten wir bauen: 


Der Korpsleiter wunscht allen schöne und frohe Ostertage einerleı, 
Vielleicht kommt er vorbei, der Osterhase mit dem :5% ‚gatdenen Ei! 


Beer Kaach WEG 
Korpsleiter : Ulrich Thomann, Kudu Dandliker wen 60, BOAU Bern, KA CO 44 


APV - ZIVILSTANDSNACHRICHTEN 


Es melden uns: 


Susi (Bagneera, WF Meute Baloo) und Rolf Andres - Tschmtre die Geburt 
ihrer Tochter Stefanie Barbara am 20. M. 84 


Efika und Heinz Lüthi (Tragile, M. Zug) die Geburt ihrer Tochter 
Bettina am JM. A. 85 

Heidi und “Paul (Pingo, b. Zug) Mauerhofer die Geburt ihres Sohnes 
Arank Kontadd am 29. 1.85 

Wir gratulieren herzlich ! 


—+_ 
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SUBVENTIONIERT ODER NICHT ° 


Viele APY- Mitalieder und „Bund ’-Leser staunten (wie ich) wchl nicht 
Schlecht als sie kurzlich einen Artikel zum Thema „Subventionen von 
Jugend verbänden lasen. Es war da die Rede von organisierten (und 
demnach subventionierten) Jugendverbanden und von “anderen Gruppen, 
die weder oraanisiert noch äulbvenhoniert seien. Sc weit so aut. Was 
eher eistaunte , war de llustration: zwei Fotos, eines als Beispiel für 
nicht organisierte Jugend mil einigen eher ausgeflip ten Uugendlichen, 
das andere mit einigen sehr legt wirkenden “Pfadern in tadelloser 
Uniform, steifem tut auf dem Bob Und a range Gang als Beispiel 
von Vorkteierh einer subventionierten Jugen organisation. “Punkt. 

Ich mag mich nicht erinnern, irgendwann In meines Laufbahn 
eiwas von öffentlichen Geldern gehört zu haben, die in unsere Kasse 
geflossen waren. Aber ich weiss noch ut, wie anlässlich der Jygend- 
unruhen da und dort die Heinung geäussert wurde, eigentlich .. .. 

Aber lassen wir das. Und lassen wir auch das “Profestieren, das 
Leserbrief Schreiben. Dafur haben wir nicht auch nach Zeit. “Denn usir 
brauchen ursere Zeit, unsere freizeit, um selber etwas zu bieten, 
um Unseren Wolfen und “Tfadern etwas zu geben und nicht, um zu 
‚jammern, zu fordern. 80 wird denn der enannte Artikel un- 
widersprochen bleiben, dafur wollen wir unsere enaaaierten Führe - 
rinnen und Führer ermutigen , auf dem eingeschlagenen Weg er 
zufahren. "Dann brauchen wir auch in “Zukunft keine Subven - 
+ionen. 


Mit koameradshaftlichen Grüssen 
Der Obmann Pr 


Thomas “Balsıger “Pilu, Dupiterstt. 85] AD4 , 8045 “Bern 
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D' Maya - Mierer u Rover hei über Silveschter ] Nöi jahr ihres traditionelle 
Fu - Ro-Ploy- Schi -La übere Schnee , oder besser gseil über Gras u 
Chempe bracht. 

Oppis ganz anders isch d’ Grundig vom Ad. Zu ge Er ısch entstande 
us em 40. und 45. Zua. "Di beide Einheit Yu Pe scho sit langerer 
24t ihri lebie zame amacht. 
Am 24. Februar 1985 si d' Mayaner uf d‘ Grimmialp us2oge , für 
sech dert e chliı im Schnee chönne us2tobe. 

E Blick id’ 2uekunft:: vom A*.-29. Marz Findet d „Aktion Z. statt. Das 
isch nid öppe e Warbeaktion vo mene Warehus. Nenei! Mir Füerer und 

Rover warde während J4 ag imene Pfadiheim labe. Mir ichne, 

asse , hushalk zame und dure Tag ge. \ede sim Üebleche Job nache . 

Der eint i d' Schuel und der anger “g& buyle. Im nachschte Flieka 

chöit Dir de meh lase über die Aktion Z. Z wie ....? (Die erste „Aktion 
der Abteilung Maya Tand Schon vor über AO Jahren statt : Aktion K’A9t2 . Seither 
ab es immer wieder „ Aktionen”. Anmerkung der Kod. ö 

Fe das wars für hür ; die nöischte Maya - Infos .“Bis zum nachschte. 
al. 





Mit Mayanische “Hadera ruass 
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(M . Heimber 9) 
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Al-ME AYAM 


Eaftlemi Fuel! Am 24. Dezember 1984 trudelfen etliche Mayanet mit 

ucksack, Schis und Schlitten (oder ähnlichen Schneerutschuntersätzen) auf 
der “Farkterrasse ein. das Puff wurde in und auf die Autos varpufft, die 
dann mit eingen Leuten bereits Kichtuna Zweisimmen Joshönterten . Der 
Rest schlich aufs “erron hinunter. „ Ob ach da Zug uf Zwöisimme fahrt?” 
Er fuhr uf Spiez ein andefer dann uf Zwoisimme. Kroks fasste am 
Bahnhöfli Zweisimmen den Schlüssel zur Natur freundehütte Zimmer - 
boden, ein Hüttli, irgendwo zwischen dem "Dorf und dem Sparenmoos. Die 
Aulas wurden 'chöttelef, das wartende Volk aus dem Bahnhofbeizli 
nahdisnah zur Yıre hinauf ‚getäxelet "Die Reise Führte über ein 
Schneereiches Strassii 2gen das Spatenmocs hinauf. Auf der Chuebab- 
chlapfhoöchi stand ein waıser: Zimmerboden. Ein noch schneereicheres 
Strässli führte ın den 4aarnaduchrache hinalo ‚Schliesslich landeten ui auf 
einem Grat, wo ein kleiner Wendeplatz und ein Fahrverbot (!) zu sehen waren. 
Im nachsien Chrachen war ebsas une eine Hütte erkennbar. Man pflanzte den 
Rucksack auf den Schlitten und Sich auf den Rucksack und versuchte, 
Ohne Un(Um)fall die Unterkunft zu errutschen. Bald bezagen wir die kalten 
Zimmer (chen) . Zuni, der Oberküchenchel‘ begann, den tolzherd einzuheizen. 
Bald glühke die Akizfläche rot, das "Bacefenther mometer stieg gegen 330°C. 
Inder Hütte Dards langsam warmer, Löcher in der Decke liesen die Hitze 
in den A. Stock zu den Schlummerecken steigen, wo wir es immerhin auf 
etwa 5°C im Schatten) brachten. Qualler und ich wuchteien die Verpflegung 
Tür die ersten paar Stunden aus Helios‘ Auto auf einen riesenschweien 
Holzschli-ten. Auf der Talfahrt zur Hütte war die Tonnage kaum mehr zu 
bremsen, und die Fahrt endete unsanft in einem Zaunpfosten. Salat 
und Eier blieben aan2, die Milch hatte eine “Beule. 
Die. verschiedenen- Kochmaonnschaften hielten allerlei Überraschu ngen bereit. 
So zum “Beispiel ein herrliches Tondue, oder, von unseren Karate - Fans, 
etwas -, Japano - chinesisches‘. “Das “Baggern mit den Stäbchen berei- 
tete einigen von uns Schwierjgkeilen... Tagsüber liessen die eben erwahn- 
ten Fans mit ihrem Training oft die Hütte erzittern , und geyen Aloend 

. . . . M ä u u 
zogen sie Sich diskret in ein Zimmer zum Sake- @ullern zuruck 
(Sake = japanischer “Reiswein), wo sie einst von Lroko überrascht wurden: 
‚Biölch Schmockts ja nach Fondue! — , Test !! 
== 


Daneben beschaftigte man sich unten mit Jassen, Abwaschen, Neizen, 
Güllern, Telefonieren, mit- Zahnbürstli-im- Gesicht - die - Hutte - unsicher 

= machen, Kontaktlınsen - im- Siphon- suchen, Schi - Abi - Lochkarten- 
code -Knacken und Ähnlichen Spässen, Täglich veranyuate man sich 
mit Einkaufen (sprich: CCoP - Plündern), Schifahren, Schlitteln oder 
Baden. Wallaby nach dem ersten Schiteg: , Cl äch Schnee arüen sia® 
Am Silvestet beschlassen wir, nicht ungeduscht ins &ST hinüber- 
zurfutschen und deshalb den "Dreck im” Astaader Hallenbad abzu- 
spülen . To wen +rifft man dert mit Ahnlichen Absichten? — Die 
AA. Züdler und Co! „Trösor! —, Eaftiemi Fuei (Ami) —,Easchtliemi 
Fuel Tas) ” 

Am Abend zogen dei Hirnlose eine kleine Silvesterpart durch. 
Hau ptpunkte bildeten die Schneetaufe von Babs unc der Miter- 
nadhtsrutsch auf Koiplis Bauplastik mit anschliessendem Schampus - 
und Rimussaullern. In der zuvor silvesterlich verhängten Hütte 
wasten sich plötzlich einie hinter Krokss "Bart. Der er musste 
vor gut 20 Zuschauern gute 2.cm "Bart lassen. 

Das” Taftlemfte waren unsere dliversen Schlitienrallies by night 
vom Sparenmoos nach Zweisimmen Ninuntef : Qualler mit Schain- 
werfer und Trooti voraus, die andere Ninaeredrii. So auch ın 

der kriminellen Kurve mit Laasrinnen, WO der arasse Haufen dem 
Pfadfinder folgte und clarauf vorübergehend Ausschied. „Ob ach 
vorhar di drei Glüchwy ic Spatemoas -Beiz Igfahfe Sioe ee” I 
— Haua de scho !! %, A: 
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VAANIFZOMUSISH + NOITAVONIA 


Im November A934 hat der Heimverein allen Schwyzeistarnlern das 
Proiekl für den Heizungseinb au uno] die Renovation vorgestellt 

Viele Von Euch haben für die Tinanzıerung bereits grössere ocler 
kleinere Beiträge gespendet. Ich danke allen herzlich . 


ASO 
WO STEHEN WIR HEUTE? 
Wir brauchen J50 000 Ar. — 
Der Detrag von Fo'ooo 
is! noch durch Spenden aufzubringen 





möalıcher beitrag . Sporl Toto n 


Zusicherungen von firmen 


Eure Spenden Sand I.Februar A985 
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Ihr seht also, dass wir knapp die Hälfte der Baukosien Sichergestellt ha- 
ben. Weitere Spenden aui PC-konlo 30-406 Kantonalbank Bern, Zu 
Gunsten von Konto Ab +41.080.0.76 Sind jederzeit willkommen und 
auch nötig. 

As nächsten Schrif' werden wir Handel, Industrie, Gewerbe, Banken und 
Versicherungen um Unterstützung biten . 

Der vergangenq Winter hat uns und allen Aktiven auf äusser unangenehme Ar} 
und Weise gezei t,dass unser Heim ohne zwackmässige Heizung praktisch 
unbenülzbar ist. Ver Heimverein hat beschlossen, im Trühlingsquarlal mi den Bau- 
arbeılen beginnen ‚Zuerst kommt diie Oringend notwendige Sanierung und Isolierung 
des Materialestrichs an die Reihe anschliessend der Heizungseinbau und die 
Aussenisolation . 

Wir danken allen für die Hilfe bei diesem grossen Projekt und ben DereHs 
heute um Verständnis,wenn die Heimbenülzung in den nächsten Monaten 


erschwer sen wird. | | | 
Spriesse /. Ch. Kaulmann Piterste. ON 3047 BREMSARTEN 


—— 









Heizungstonds Heimverein 





rs Das alte Jahr veraangen ist, 
P Ar das Neue aut onmnen hat. 
| Allen Kovemn der. Abteilung ein riesen 
Merci, für die tolle Unterstützung im 
vesgangenen Jahr. Subi Fuer. 


Im neuen Jahr wird wieder Einiaes auf 

uns zukommen.” Doc, halten wir uns ae- 

seitio und 2usammen die Stange, so 
wird auch 935 ein Jahr der ver. 





Jura - Rover gibts ein Kanulaager h für Rover: Hohen - Welt ohne 


Fur 
Sonnen. Das Jahr der Jugend 1s gleich ein Jahr in dem wir erneut 
zeigen können , wofür und für Nas unsere grosse Pfadi - -Familie nützlich 


ist 

Pas Ziel unserer Bengung ist, 
ewiesene Aufträge zu 

er Lennen ‚tattrafti anzu - 
cken und kons@quent 

durchzuführen. 







Es gibt viel zu tun. 
Aauen wir nicht ob. 
Schlagen Wir 2U- 


ech 


( Harkus Rentsch) 
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Ciau zame! 

Dir muesst wusse, | bi dasmau inefe wurklech blöde Situation! Iks hanı mer 
- ei rei Mueh gah use Fliebabricht, schon zum Quartals- 
B P a | chinesischer Schrift 2 schrüke,, is, woni ne Tasc ch 
Ye N a, \sch mer | Sınn ho, dass “Dir je r nid chinesisch chait 
asp: Sorry, es fuef mer leid! Aber was Sau ia Mache? \cha doch 

its nid eifach aues nomal schribe, nume dass de au dıe paar Fe 
nachechöme , wo mini spartanischi Unterschrift nid chöi lase ch A 
de Mminı chinastschi Handschrift; Ki 
Item, uf Fr Fall benleite Mir bis im TFrüchlig dr Varco “rolo u 
er hinareis, ie Püehrt üs mit dr Dschunke dr Jang -tse- 
gan Een e mörderischi Baratour übere Mount Everest het 
r i dr berüchmte „ Grosse Muur” erläbe mer e Schlacht ga 
« ” SRDDNe ; u haltet ıs FE nid derwo ab, e Kublai - Chan - SS 
Ber ee Teefescht mit dam Kaiser =’ fire. E Shepunkt 
> r Si au Uses Kudeler weekend, Wo au planet isch... 
as isch mi letscht Spartastreich os, ade zame! 


'f EI pd Gepard, D. Brand) 


»1z* 





Gesucht wird sei den Winterferen dieser oben abgebildete omindse 
Penner. 


Wir Irafen ihn rein zufällig bei einem kateenmeeting in Schwanden. 


Seinen Namen kennen wir leider nicht. Nur seinen geiarnien 
Namen hoben wır aufgeschnappt, als er mil seiner vollen Konzen - 
ration (siehe Bild) mehrmals hintereinander die Laute DIL 
von sıch gab. 


Da es für uns wichtig ist, das Berner Stadtbild nich! zu Trüben, sehen 
wir uns gerwungen ‚oliesen faulen Kater wieder einzufangen. 


Für Ihre Hilfe danken wır bestens . 
° Sachdienliche Hinweise bite an 
Geheimolienst Schwyzerstorn 
Abteiluna Mafıa 
Privatofedlektiv Rentsch +Co 
Grabenstr. 21 
2052 2ollikoten 


ech 


und viele ande 
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„OWN -ATAAIC 


Wussten Sie schon, dass diie ganze Abteilung Sparta Anfangs März auf Süd- 
Beer gehen wird und zwar mit Paolern ) wolfen ‚Schlitten und allen, 


rum und dran? 


Zweielhaft dürfe nur sein ‚ob am Südpol zu diesem Leitpunkt ofie Schnee- 
Schmelzz schon statigeiunden hat oder nicht 

Bekannt dürfte Ihnen dagegen Sein, dass unsere Wolfsmeuten sogar für 
Schwyzesstärnverhaltnisse einen einmaligen Elternabend über die Bühne 
liessen. m die FKussapfen der Meuten wird nun der 6.Zua Treten uno! am 
23.Härz diesen einmaligen" Erfolg noch zu Überbieten veisuchen. 
Trotzdem munkelt man ‚dass Sich der 6.Lugq abero gleichzeitig noch auf 
die Süolpolexpeoition vorbereitet und dafür Qussersi Schnitige Schlilien 

ebaut har. 

uch der 7.Zug hat Sch auf diie Expedition vorbereilel, indem er sich 
im lauf des Quarlals speziell dem Winlerleven wiolmete (Gibeie, Eis 
schmuggeln ‚etc. ‚aber auch die Hodhi-Tiki- Wölfe stecken in Vorbereilun- 
gen. AH ihrer Expedition sind sie auf der Suche nach Yetı im Hr - 
Malaycı werden aber Antongs März auch Zu uns slossen .€3 war dda- 
bei auch au erlahren dass Kalak im Moment unter Früfungsstress 
leidet und deshalb nichl jeden Samstag dabeisein kann.Wir alle 
wünschen ihr aut jeden Tall für ihre Totente viel Glück. Auch Huck 
\zberw ‚ex-Tührer im b.Zug leidet an einer ahnlichen Konkheit. 
Jelz! Erhiellen wir (im leizien Augenblick ) auch noch diie Nelolung 
von der Heute-+cHhi- Kiti,Sie sei im Jernen Oslen aufden Spuren 
Marco Polos Auch auf ihrer Reise gb! as den Südpolumweg -- - 
Selbstverständlich sind auch die Führer und Rover nicht inaktiv ge- 
blieben:An einem plauschi Schiweekend in Adelboden schalflen 
auch Sie Voraussetzungen ‚dass Unsere Expedition ein vollum - 
fänglichar eriölg werden wird. 
Kar neustem "haben wir auch Wieder Zuwachs im Tührerteam 
erhalten: Andrea bei der Meute t#alhi-Tiki und Joker im 7. Zug. 
+erzlich willkommen! 
Falls es Ihnen noch nicht bekanrt Sein sollte, wollen leir Sie obrauf 
hinweisen. Wir suchen noch eine (einen)WF ! 
Bist Du Ib =... - Jährig,hast Spass am Umgang mit Kinofern ‚und 
hurdest ren mitarbeiten melde Dich Sofort bei Ciao, Dorotnea 


Nischol (Tel.24 3834)! Cs Ggruess“ Sewän JO HTaub,AL-, 
44 - 
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GoLprFADEN- Kocnexer® 


Im ersten und zweiten Quartal 85 findet ein Kochexer mil Jolgen - 
dem Programm statt: 

"Planung , Buolget, Erfolgskontrolle 

- Praktisches Kochen {ur grosse Öruppen, 

mr Lagerküche Organisation und Bou. 
Nach dem Kurs kannst Du selbsJändig eine lagerküche Sr Dein Fahnli 
(oder Zug ‚oder Meute) {ühren. we Bei Dieh das? —..... Dann 
melde Dich beim Spezeko ( Kosien 25-) Vielleicht reicht's noch für die - 
sen Kurs. 


(TOLDFADEN- SAMARTER ‚ERER 


in guter Pfader kennt sich in der ersten Hilfe aus.Um das er- 
forderliche wissen und Können zu erwerben, wird wiedler ein Samarı- 
ter-&xer organisiert,bei dem Du den offiziellen Nothelferausweis 
Erwirb.st. ” 

Er findet unter bewahrter Leitung zwischen frühjahrs- und! Herbst - 
ferien Stat. (5x 2h) 


Ulle Venner und Führer sollten diesen Spezexer- Kurs besucht 
haben ( Voraussetaung: 3.&er. Kosten:2o-). 


Melde Dieh doch gleich an! 


Anmeldung a FERN. 

Na, Vormaun& Tie nn nn 

181,722294 E57. 211, VE EEE 

EEE 10 = 2 manga 

An Soezeko senden: B.Schär % Sprysse ®= Goldfadenexer sınd 
Pil erweg I0 nicht eingetragene Narken. 
3007 BERN zeichen des 
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Pfadfinder Schwyzerstarn 
Triedeckweg 4 


Adressanderung bile an 
300+ Bern 


AZ. 3000 Bern 1 








VIHJAA E'Y3113 


Dank dem kleinen 
Tlieka, der ler 


varpüeleien Zeit 








ES ist ıa die 
‚verrückte Zeit! 
wie schon be- 












völlig enstspricht, . sprochen. 
bekommt dieser & hatlesin 
kleine Wolf einen diesem Minı 
IHzin meinem Tlieka auch 
Archiv: Platz [Ur die- 


sen kleinen 


er kennt seinen Wolf 


Hanamen®! 


les Ist nicht nur | 
eine Preistrage... 


Schreibt wie das 
letzte Nal: zah 
reich und humor- 
voll. Andie im- 
mer gleiche Adresse: S. karlen Sonnmallstr. 12 3506 
Grosshochsietten 
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